
 

 

Einladung 
 

 

Einladung zu einer neuen Folge der Reihe „Forum Entwicklung“: 

 

„Billigware aus aller Welt: Wer zahlt den Preis?“ 

Kontakt: 
 
Hans Stehling 
T +49 61 96 79-1177 
F +49 61 96 79-801177 
E hans.stehling@giz.de 

Eschborn, 25. Februar 2011. Das T-Shirt für 4.99 Euro, der DVD-Player für 
34.99 – das sind Schnäppchen für den Käufer. Aber welchen Lohn trägt der 
indische Baumwollfärber nach Hause? Unter welchen Arbeitsbedingungen 
arbeitet der chinesische Fließbandarbeiter? Und was ist mit der Umwelt? 
 
Westliche Firmen kaufen und produzieren heute ihre Waren vielfach in 
Entwicklungs- und Schwellenländern. Oftmals sind dort Arbeitsbedingungen 
die Regel, die hierzulande längst verboten sind: keine Krankenversicherung, 
niedrigste Stundenlöhne, gesundheitsgefährdende Arbeitsbedingungen. 
 
Wie lassen sich bestimmte Mindeststandards in der Herstellung einführen, die 
Umweltfrevel mindern und Arbeitssicherheit erhöhen und den Arbeiterinnen 
und Arbeitern eine zumindest minimale soziale Absicherung bringen. Bei 
„Billigware aus aller Welt: Wer zahlt den Preis?“ diskutieren über die 
Verantwortung deutscher Unternehmen bei Engagements im Ausland: 
 

 Berthold Huber, 1. Vorsitzender der IG Metall und Präsident des 
Internationalen Metallgewerkschaftsbundes, 

 Michael Heller, Vorstand der Ottogroup, 
 Arno Tomowski, GIZ-Experte 
 Moderiert wird die Veranstaltung von FR-Wirtschaftsredakteur Tobias 

Schwab. 
 
Die Frankfurter Rundschau und die Deutsche Gesellschaft für Internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) GmbH laden ein zu ihrer Reihe Forum Entwicklung: 

„Billigware aus aller Welt: Wer zahlt den Preis?“ 

Donnerstag, 17. März 2011 

18:30 Uhr (Einlass 18:00 Uhr) 

Karl-Gerold-Platz 1 (Textorstraße 35) 

60594 Frankfurt 

 
„Forum Entwicklung“ ist eine gemeinsame Veranstaltung von FR und GIZ. 
Experten diskutieren mehrmals im Jahr Themen der Internationalen 
Zusammenarbeit mit der Öffentlichkeit. Veranstaltungsort ist das Foyer der 
FR im historischen Straßenbahndepot am Frankfurter Südbahnhof. 
 


